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Evangelische Kirchengemeinde 
Jungfernkopf 
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Angedacht 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

diese Ausgabe des Gemeindebriefes 
umfasst viele schöne Ereignisse im 
Leben unserer Kirchengemeinde:  
 

Gleich zu Beginn feiern wir am 02. 
März in der Harleshäuser Herz-Mariä-
Kirche den ökumenischen Weltge-
betstag, den wir wieder gemeinsam 
mit der Katholischen Schwesterkirche 
und der Evangelischen Erlöserge-
meinde vorbereitet haben.  
 

Ende März stellen sich 41 Konfirman-
den und Konfirmandinnen der Ge-
meinde im Gottesdienst vor und zei-
gen, dass sie sich gut vorbereitet ha-
ben auf den Tag ihrer Konfirmation. 
Und darauf folgt bald schon die Kar-
woche, mit dem Osterfest am 08. Ap-
ril, wo wir uns wieder zusagen:  
 

Leben ist stärker als der Tod. 
 

Ende April, am 22. 04., wird in unse-
rem Stadtteil der „TAG DER ERDE“ 
gefeiert. Als Kirchengemeinde laden 
wir ein zum Schöpfungs-Gottesdienst.  
 

Nur eine Woche später erinnern sich 
außer den diamantenen Konfirman-
den die diesjährigen Goldkonfirman-
den an ihre Konfirmation im Jahr 
1952 bzw. 1962 mit Pfarrer Dr. Kurt 
Salecker. Eine Woche darauf ist es 
der Tag für unsere heutigen Konfir-
manden und Konfirmandinnen. Am 
06. Mai feiern sie das Fest ihrer Kon-
firmation. Neben allen Geschenken, 
die sie bekommen werden, wünschen 
wir ihnen das größte von allem: Dass 

sie sich sicher sind in allen Lebensla-
gen, dass Gott sich an ihre Seite 
stellt. Dieses Bewusstsein wünsche 
ich uns allen – ganz gleich, was wir 
erleben und wo unsere Wege sich 
kreuzen in diesen Monaten: Unsere 
Zeit steht in Gottes Händen – Gott 
gibt Geborgenheit, er kann alles wen-
den, er gibt ein festes Herz. 
 

Ich wünsche uns, dass wir die Spuren 
Gottes in unserem Leben sehen, die 
von seiner Gegenwart erzählen! 
 

 Foto: Jost 
 

Ähnlich ist es beschrieben in einem 
Lied unserer Tage:  
 

„Wir haben Gottes Spuren festgestellt 
auf unseren Menschenstraßen.  
Liebe und Wärme in der kalten Welt, 
Hoffnung, die wir fast vergaßen. 
 

Zeichen und Wunder  
sahen wir geschehen 
in längst vergangnen Tagen,  
Gott wird auch unsere Wege gehen 
und uns durchs Leben tragen. „ 
 

(Text: Sconarnec,  
aus: Mein Liederbuch, Bd. 1) 

 

Herzlich grüße ich Sie und Euch aus 
dem Pfarrhaus, 

 Claudia Wilke 
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Weltgebetstag 

02. März 2012 | Weltgebetstag | Liturgie aus Malaysia 
 

STEHT AUF FÜR GERECHTIGKEIT  
 

Wie lässt sich ein Staat regieren, dessen 
zwei Landesteile – getrennt durch das 
Südchinesische Meer – über 500 Kilome-
ter auseinander liegen? Ein Land, dessen 
rund 27 Millionen Einwohnerinnen und 
Einwohner unterschiedliche ethnische, 
kulturelle und religiöse Wurzeln haben. Mit 
Kontrolle, mit Reglementierungen, mit Re-
ligion? Die Regierung des südostasiati-
schen Landes Malaysia versucht mit allen 
Mitteln, Einheit und Stabilität zu erhalten. 
Der Islam ist in Malaysia Staatsreligion. 
Immer wieder kommt es jedoch zu Be-
nachteiligungen der religiösen Minderhei-
ten und zu politisch-instrumentalisierten 
Konflikten. Malaysia könnte zauberhaft 
sein: Mit vielen Stränden, fruchtbaren 
Ebenen an den Küsten, tropischem 
Dschungel, Hügeln und Bergen bis 4000 
Meter versucht es mit Erfolg, Touristen 
anzuziehen. Die Weltgebetstagsfrauen 
haben in ihrer Liturgie einen Weg gefun-
den, Ungerechtigkeiten, die „zum Himmel 
schreien“, anzuprangern: Sie lassen die 
Bibel sprechen. Die harten Klagen des 
Propheten Habakuk schreien zu Gott. Da 
sind sie gut aufgehoben. Und die Ge-
schichte von der hartnäckigen Witwe und 
dem korrupten Richter aus dem Lukas-
evangelium trifft genau den Lebenszu-
sammenhang der Verfasserinnen und 
vieler Menschen weltweit. Habakuk, der in 
seiner Klage – auch gegen Gott – heftig 
austeilen kann, ermutigt die Christinnen, 
auch ihrerseits im Gebet ihre Klagen Gott 
vorzutragen. „Wir sehen, dass unter-
schiedliche Auffassungen im politischen 
und religiösen Bereich mit Gewalt unter-
drückt werden. Stimmen für Wahrheit und 
Gerechtigkeit werden zum Schweigen  

 

gebracht. Korruption und Gier bedrohen 
deinen Weg der Wahrheit, Gott.“ Darf eine 
Frau so mutig und offen in den politischen 
Raum hineinreden? Das Bild von der 
„stumm leidenden malaysischen Frau“, 
das nicht nur in Männerköpfen immer 
noch gültig ist, trauen sich die Weltge-
betstagsfrauen im Gebet zu widerlegen. 
Weltweit wollen sie alle Christinnen und 
Christen am 2. März 2012 aufrufen, auf-
zustehen für Gerechtigkeit. Ermutigt durch 
die Zusage Jesu, die sie sechsmal in ihrer 
Liturgie wiederholen: Selig sind die, die 
nach Gerechtigkeit hungern und dürsten,  
denn sie werden satt werden. 
                                               Renate Kirsch 
 

 
 

 Herzliche Einladung  
 an Frauen und Männer, auch an Kinder, 
 zum Weltgebetstag am 02. März um  
 17.00 Uhr in Harleshausen in der  
 katholischen Herz-Mariä-Kirche! 
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Konfirmation 

 

 
 

 

 

Wir werden am 
Sonntag, dem  
06. Mai 2012,  
konfirmiert: 
 

 

Harry Bawn 
Moritz Bäumer 
Theresa Beau 
Ramon Brenzel 
Celina Clinckaert 
 

Lea Decker 
Laura Diehls 
Steffen Dietrich 
Helene Eberc 
Katharina Eberc 
Chiron Nicolas Ehrhoff 
 

Julia Engelhardt 
Lisa Fuchs 
Andreas Graef 
Niklas Gude 

 
 

Larissa Hägele 
Vincent Iffland 
Jannik Israel 
Philipp Israel 
Victoria Klaas 
 

Jule Leeser 
Laura Michelle  
Luderer 
Jonas Meister 
Paula Marie Nerke 
 

Leon Tillmann Otten 
Jonas Pfingsten 
 

Franca Reuper 
Vanessa Rohde 
Fabian Sauer 
Felicia Siebert 
Greta Schabacker 
 

Valentin Schmid 
Jonah Staub 
Aileen Stein 
Dennis Stein 
Lasse Utermarck 
 

 
 

 
 

 

Carina Maike Wilken 
Hendrik Paul  
Wanner 
Corinna Waßmuth 
Helene Wesemüller 
Paul Wespatat 

 

 

 

Der Festgottesdienst zur Konfirmation  
4 
 

 

Am Sonntag, dem 06. Mai 2012, werden in unserer Kirche  
20 Jungen und 21 Mädchen konfirmiert.  
Am Abend zuvor, dem 05. Mai 2012, feiern sie gemeinsam 
ihren ersten Abendmahlsgottesdienst.  
 

Wir wünschen allen ein fröhliches, gelingendes Fest!  
Mag unseren Konfirmanden und Konfirmandinnen der Tag ihrer Konfirmation 
eine wertvolle Erinnerung sein an Gottes Segen, der ihnen mitgegeben wird! 
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Passionszeit – 7 Wochen ohne 

 

 

Das FASTENMOTTO 2012 der 

evangelischen Kirche mag wie eine 
Aufforderung zum Scheitern, ein 
Lockruf der Sünde in einer optimierten 

Welt klingen. „GUT GENUG“ lautet 

die Botschaft zwischen Ascher-
mittwoch und Ostersonntag. Sieben 
Wochen lang dürfen es die Fastenden 
gut genug sein lassen und den Blick 
schulen für den Punkt, wo's reicht. 
Darf Zufriedenheit aufkeimen mit dem 
Gegebenen, dem Geschenkten. Darf 
Wissen aufleuchten um die Unver-

fügbarkeit des Glücks, ,,7 Wochen 
ohne falschen Ehrgeiz". Jenseits 

allen Werkelns hat der Mensch einen 

Wert an sich. "Du hast ihn wenig 
niedriger gemacht als Gott, mit Ehre 
und Herrlichkeit hast du ihn gekrönt", 
so besingt Psalm 8 Gottes gute 
Schöpfung, den Menschen. "Gut 
genug!" - damit können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einstimmen in dieses Lob und die 
Gnade entdecken, mit der sie  
gesegnet sind. 
 
 

 Wir laden zum gemeinsamen Weg  
 durch die Passionszeit ein – 
 immer Dienstag um 19 Uhr für eine 
 halbe Stunde im Gemeindesaal der 
 Kirche. 
 
 

 

Anzeige:
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Gemeindeleben 
 
 

Samstag, 05. Mai 2012 

HALBTAGESFAHRT 
zum Kloster Brenkhausen/Höxter 
 

 

 

mit Besuch 
bei dem 
koptischen  
Bischof 
Damian.  

 

 

Abfahrt um 12 Uhr bei unserer Kirche 
und Ankunft gegen 19 Uhr.  
Kostenbeitrag: 15,00 ! . 
 
 

Bitte melden Sie sich in der Kirche 
auf ausliegender Liste bis Sonntag, 

den 22. April 2012, um 10 Uhr an!  
 
 

 
 

Do 13. bis Sa 22. September 2012  

GEMEINDEFAHRT nach 
Schönau – Berchtesgadener Land  
 

 

Vom Donnerstag, den 13. 9., bis 
Samstag, den 22. 9., sind wir im Haus 
„Panorama“ in Schönau angemeldet. 
Das Haus gehört dem Landkreis  

Kassel und ist vor einigen Jahren neu 
gebaut worden.  
 

Die Teilnehmerkosten betragen pro 
Person 600 !  plus evtl. Einzelzim-
merzuschlag von 70 !  (Unterkunft, 
Verpflegung, Kurtaxe, An- und Abrei-
se, Fahrten vor Ort plus Eintrittsgel-
der, solange es die Gruppenkasse er-
laubt). In begründeten Fällen kann 
Ermäßigung gewährt werden. 
 

Anzahlung von 100 !  bitte bis zum 
18. 06. 2012 (die Restzahlung bitte 
bis zum 01. 09. 2012) auf das Konto 
des Stadtkirchenkreises  
Nr. 2 200 201 bei der EKK (BLZ 520 
604 10) unter dem Stichwort „Schö-
naufahrt des Jungfernkopfes“.  
Thema der Reise: „Berge - in der Bi-
bel und in den Alpen“. 
 

Ein Vorbereitungstreffen ist für  
Donnerstag, den 14. 06. 2012, 15 Uhr 
beim Gemeindenachmittag geplant.  
 

Anmeldung: 

Hiermit melde ich mich an zur  
Gemeindefahrt nach Schönau 
13.- 22. September 2012:  

……………………………………… 
 
……………………………………………… 
(Name, Adresse, Geburtsdatum) 
 

Tel. …………………………………… 

Ich wünsche: O ein Doppelzimmer 
O ein Einzelzimmer 

………………………………………… 
(Datum, Unterschrift) 
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Gemeindeleben 

 

So 29. April 2012,  

10.00 Uhr  
GOLDENE und DIAMANTENE 

KONFIRMATION 
 

 

Am Sonntag Jubilate, dem 29. April 

2012, soll das Fest der Goldenen und 
Diamantenen Konfirmation gefeiert 
werden im Abendmahlsgottesdienst 
ab 10 Uhr.  
Wer 1952 bzw. 1962 konfirmiert 
wurde und mitfeiern möchte, der 
melde sich bitte im Pfarrhaus an  
(am besten zur Sprechzeit dienstags 
zwischen 10 und 12 Uhr). 
 

 

Mo 30. Juli – Do 09. August 2012 

SCHOTTLANDFAHRT 
(innerhalb der letzten beiden 
Sommerferienwochen) 
 

 

Mit der Nacht-Fähre soll von Holland 
nach Schottland und wieder zurück-
gefahren werden. In Schottland 
selbst wird Quartier in der Nähe von 
Fort William (5 Nächte) und in Edin-
burg (3 Nächte) genommen. Geplant 
ist, diese Fahrt mit einem Reisebus 
durchzuführen. 
 

Die Kosten für Unterkunft, Verpfle-
gung und Fahrt belaufen sich bei 

Teilnehmern unter 18 Jahren 
voraussichtlich auf 550  und bei 
Erwachsenen auf 700 .  
(In begründeten Fällen kann Ermä-
ßigung gewährt werden). 
Wer an dem „Tattoo“ in Edinburgh als 
Besucher teilnehmen möchte, 
bezahlt pro Karte ca. 25 . 
 

Eine Anzahlung von 100  sollte bis 
zum 20. März auf das Stadtkir-
chenkreiskonto (2 200 201 bei der 
EKK - BLZ 520 604 10) unter dem 
Stichwort „Schottlandfahrt Jungfern-
kopf“ eingezahlt sein. Den Rest-
betrag bitte bis zum 01. Juli 2012 
einzahlen. 
 

Ein Vortreffen findet am Fr 20. April 

um 19 Uhr in der Kirche statt.  
 

Anmeldung: 

Hiermit melde ich mich an zur  
Schottlandfahrt 
30. 07.- 09. 08. 2012:  

……………………………………… 
 
……………………………………………… 
(Name, Adresse, Geburtsdatum) 
 

Tel. …………………………………… 

 

………………………………………… 

(Datum, Unterschrift) 
 
 

Vorankündigung: 
 

Das SOMMERFEST unserer 

Kirchengemeinde in Zusammenarbeit 
mit dem Ferienbündnis soll am 
Johannistag, 24.06.2012, stattfinden! 
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Gruppen und Kreise 

 

Bastelkreis  
für Erwachsene 
MITTWOCH 15.30 - 17 Uhr 
(außer 3. Mittw. im Monat) 

Leitung: Frau Schwesinger  
 88 68 56 

 

Gemeindetreff Teestube 
DONNERSTAG zwischen 
15 und 17 Uhr  

Leitung: Frau Schwesinger 
Näheres siehe Seite 10 
 

Grips(Gedächtnis)-Training 
MONTAG 14.30–16.30 Uhr 
Leitung: Frau Frank  

 88 31 93 
 

Männerrunde      (jeder 3.) 
MITTWOCH 15 – 17 Uhr 
Leitung: Herr Barthel  

 450 04 43 
 
 

Kirchenchor  
DIENSTAG 19.30 Uhr  
 

ab 01.04. unter neuer 
Leitung      .... 
 

Flötenkreis 
Montag 15.45 – 16.30 Uhr 
Leitung: Frau N. Frey  

 88 53 56 
 

Jungbläserchor  
Kontakt über Eckhard 
Hantke,  31 22 50 
 

 

Glaubensgespräch 
jeden 2. DONNERSTAG im 
Monat um 20 Uhr 
 

Hauskreis  2027 2177 
jeden 2. und 4. FREITAG im 
Monat um 20 Uhr bei Fam. 

Otto, Zum Feldlager 102 
 

Briefmarken für Hephata 
nimmt an Herr Opiolla,  
Bei den Weidenbäumen 48,  

 88 49 51 
 

Offener  
Patchworkabend 
DIENSTAG 20 Uhr  
nach Voranmeldung, Info: 

Frau C. Fleck,  
 88 02 24 

 
 
Wir laden Kinder im Kinder-

garten- und Grundschulalter 
ein zum 
Kindergottesdienst, 
sonntags 
10 - 11 
Uhr, 
und Kinder 
im Alter 

von 8 -12 
Jahren 
zur Jungschar samstags 
14 -16 Uhr. Termine:  
03./ 17./ 31.März,  
21. April/ 05. + 16. Mai 
 
 
Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Absprache 
Leitung: Pfrin. C. Wilke  
 
Kirchen-Eulen 
Kommunikativer Kreis für 
Frauen der  
„Generation 40 plus“  
Zwangloses Miteinander, 
Gespräche und mehr. 
Infos/Termine: 

Frau Kühnel,  88 65 80  
 
Gans bunt 
14-tägig MITTWOCH von  
18 bis 19.30 Uhr ab 9 J. 
Infos: Frau Ehrhoff-Bering, 

 88 20 423 oder  

Frau Knauf,  88 27 72 
www.gans-bunt.12see.de 
 

Kinder-Malschule 
 

MONTAG:  
13.30 - 14.30 Uhr 5-6 Jahre  
14.30 - 15.45 Uhr 9-10 J.  
15.45 - 17.00 Uhr 7-8 Jahre 
17.00 - 18.00 Uhr 8-9 Jahre  
 

DIENSTAG: 
14.00 - 15.00 Uhr 4-5 Jahre  
15.00 - 16.15 Uhr 6-7 Jahre 
16.15 - 17.30 Uhr 7-8 Jahre  
17.30 - 19 Uhr 10-14 Jahre 

 

Leitung: Frau R. Frey,  
 88 55 37 

 

Töpferkurse 
für Erwachsene  
DIENSTAG 19 – 21.15 Uhr, 

MITTWOCH 9 – 11.15 Uhr. 
Rückfragen bei  
Frau R. Frey,  88 55 37 
 

Yoga  
Montag und Mittwoch  
jeweils 19.30 – 21.45 Uhr 
Donnerstag 9 – 11.15 Uhr 
Leitung: Frau Zacharias  

 920 82 401
 

Eltern-Kind-Spielkreis 
MONTAG 10 – 12 Uhr  
Verantwortlich:  

Frau Otto,  2027 2177 
 
 
 

Jugendgruppen 
 

DIENSTAG 
Konfer- und Jugend-Treff 
(ab 17.04.) 
von 18.00 – 19.30 Uhr  

für Konfirmanden und  
Konfirmierte 
 

SAMSTAG 
von 18.00 – 22.00 Uhr 
Jugend ab 14 Jahre 
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Aus den Kirchenbüchern 

Im März
01. Günther Dietrichs 88 J. 

02. Magdalene Hennig 89 J. 

02. Edith Seuß  87 J. 

02. Assaf Kunst 79 J. 

03. Sybille Förster 90 J. 

06. Elisabeth Höftmann 83 J. 

07. Luise Göbel 77 J. 

07. Robert Lichte 77 J. 

08. Michael Göddert 94 J. 

10. Gertrude Waas 77 J. 

10. Reiner Köhler 78 J. 

11. Paula Frees 77 J. 

11. Dr. Dieter Kobelt 76 J. 

11. Rosemarie von Spiegel 89 J. 

14. Elfriede Egert 76 J. 

15. Oswald Lorenz 77 J. 

15. Lothar Siewert  82 J. 

15. Will Williams 90 J. 

16. Lisa Sturm 80 J. 

17. Nina Stober 87 J. 

18. Margot Willius 85 J. 

20. Fritz Kieselbach 87 J. 

24. Helga Rennert 77 J. 

26. Wilgard Schiller  93 J. 

28. Willi Skolimowski  88 J. 

29. Hans-Friedel Sauer  87 J. 

30. Ilse Schmitt 82 J. 

31. Margot Hubenthal 75 J. 

Im April
01. Christa Anders 75 J. 

04. Lucie Meckbach 91 J. 

07. Fred Gieseler 76 J. 

08. Hella Toepsch 78 J. 

09. Ulrich Heinzemann 77 J. 

10. Lotte Paul 76 J. 

12. Günter Albrecht 77 J. 

15. Otto Paul 78 J. 

15. Erna Rudolph 92 J. 

15. Helmgard Schiele 75 J. 

16. Siegbert König 77 J. 

19. Ruth-Ursula Hupp 88 J. 

19. Christel König 75 J. 

20. Ilse Gliem 82 J. 

23. Winfried  Jakob 86 J. 

25. Wally Himmelmann 84 J. 

25. Gerlinde Rose 80 J. 

25. Elvira Reinhardt 78 J. 

30. Lisa Uloth  84 J. 

Allen Gemeindemitgliedern gratulieren wir herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gottes Segen.
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Aus den Kirchenbüchern 

30. Magda Helfrich 90 J. 
 

Im Mai 

01. Hannelore Engelhardt  81 J. 

02. Franz Sturm 76 J. 

02. Irmgard Herrmann  91 J. 

03.  Elisabeth Persch 75 J. 

04. Rosemarie Bollbach 86 J. 

04. Ruth Meyer  80 J. 

04. Helga Siewert 78 J. 

05. Lieselotte Meyer 77 J. 

06. Horst Gerland 81 J. 

07. Lieselotte Röhricht  85 J. 

07. Christel Neurath 84 J. 

09. Anna Breul  85 J. 

10. Erna Mosebach 93 J. 

11. Ilse Dede  90 J. 

11. Anna Bernhardt 75 J. 

12. Horst Heussner 85 J. 

13. Dr. M.-E. Holzapfel,  76 J. 

14. Erna Aline Becker  92 J. 

16. Erich Braatz  90 J. 

18. Karl Rettberg 77 J. 

18. Reinhard Kropf 84 J. 

19. Hansgeorg Kling 76 J. 

21. Dorothea Hagen  89 J. 

21. Ruth Dieckwisch  83 J. 

21. Margot Giesler  81 J. 

21. Emma Ehrhoff  80 J. 

22. Dr. Uwe Anders 78 J. 

23. Irmgard Mühlau  92 J. 

24. Erika Koch  83 J. 

24. Bernhard Tretow 78 J. 

26. Elsbeth Preuß 78 J. 

26. Manfred Oelsen 75 J. 

27. Erika Katzinski 75 J. 

29. Anneliese Boesche 79 J. 

30. Ruth Ullrich  85 J. 

31. Hans Markert 91 J. 
 

 

 
 

 

Wichtiger Hinweis: 
 

Die Geburtstagsliste ist ein Bestandteil des 
Gemeindebriefes, über den sich die Einen 
freuen, - und die Anderen ärgern sich, weil 

sie nicht veröffentlicht werden wollen. Da-
her bitten wir alle, die nicht veröffentlicht 
werden möchten, um eine Information an: 
 

 Pfarrerin Claudia Wilke 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
Es wurden bestattet: 
 

Enno Röhricht (85) 
Ursula Kranhold (74) 
Ursula Berta Kuchner (88) 
Rudolf Klaus Steinhäuser 
(74)  
 
 

 
 

 

 

Es wurden getauft: 
 

Sara Gerbig 
Emilia Lipardi 
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Gemeindeleben 

 

Gans bunt wird 5! 

Wenn das mal kein 
Grund zum Feiern ist!  

 

Unzählige 
Schauspieltalente haben 

uns in der Zeit mit viel Schwung 
und Elan begleitet (u. a. Brigitte 
Ruppert- Lomp, Christa Hesse, 
Andreas Luikenga, Ellen Allgeier - 
um nur einige der Jungfernköpfer 
Berühmtheiten zu nennen.) 
 

 

 STIMMZETTEL   
 

Suchen Sie sich drei Ihrer Lieblingsstücke 

aus: 
Note 1 für Ihren Favoriten, 
Note 2 für Ihr zweitliebstes, 

Note 3 für Ihr drittliebstes Stück. 
 

2007 - „Wasser des Lebens“  
von E. Allgeier 

 

2007 - „Märchen vom bunten Netz“ 
- nur Lesung 

 

2008 - „Das Leben ist keine 
Papiertüte“ 

 

2008 -„ Die magische Steinsuppe 
 

2008 - „Weihnachtsspezial zu  
Ritter Rost“ 

 

2009 - „Die Sache mit dem 

Uhrenwart 
 

2009 - „König ist nicht gleich 

König“ 
 

2009 - „Gott ist die Sonne“  
 

2010 - „Hatschi oder aus dem 

Leben einer Orgelpfeife wird 
berichtet“ 

 

2010 - „Morgentalk um zehn“ - live 
aus dem Studio Jungfernkopf 

 

2010 - „Der Engel im Morgentau 
 

2011 - „Beim Holunderbaum“ 

 
 

Und nun ist unser 5. Geburtstag! 
 

Ein herzlicher Dank gilt meiner Kollegin 
und Freundin Dagmar Knauf, mit der ich 
gemeinsam nicht nur die Stücke auf die 
Bühne gebracht habe, sondern auch mit 
Erfolg bereits den 3. Theaterworkshop 
für Kinder angeboten habe. 
 

Ein gan(s) großes, herzliches Danke-
schön geht auch an die vielen Kinder, 
die im Laufe der Zeit unsere Stücke 
bunter machten. 
 

 
 

Unser Jubiläum möchten wir mit Ihnen 
feiern, und zwar in einem gan(s) bunten 
Familiengottesdienst, in dem wir das 
Stück noch einmal spielen, das Ihnen 
am Besten gefallen hat. 
Hierzu bitte den Stimmzettel links 
ausfüllen und im Pfarramt abgeben oder 
an sylvie-e@gmx.de mailen. 
 

Und vielleicht hat ja der eine oder die 
andere Lust bekommen, bei diesem 
Gottesdienst dann auch selbst 
mitzuwirken!?! 
 

In diesem Sinne herzlichst Ihre  
Sylvia Ehrhoff-Bering für Gans bunt 
www.gans-bunt.12see.de 
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Gottesdienste 

Im März 
 

 

02. März 
17.00 Uhr 

 

Weltgebetstag (in der kath. Herz-

Mariä-Kirche in Harleshausen)         

 

(siehe auch 
Seite 3) 

 

WGT-Team  
 

 

04. März 
10.00 Uhr 

 

Reminiszere  
(im Gemeindesaal) 
anschließend Café Himmelsleiter 

 

        
 

 

C. Wilke  
 

 

 

06. März, 19.00 Uhr        Passionsandacht                                              
 

 

11. März 
10.00 Uhr   

 

Okuli  
(im Gemeindesaal) 

 

         

 

Brand 

 

 

13. März, 19.00 Uhr        Passionsandacht                                                        
 

 

18. März 
10.00 Uhr 

 

Lätare 
Taufgottesdienst 

 

         

 

A. Wilke 

 

 

20. März, 19.00 Uhr        Passionsandacht     

 

25. März 
10.00 Uhr 

 

Judika  
Vorstellung und Prüfungsgottes-
dienst der Konfirmanden 
 

 

        

 

Risch, 
Wielsch,  
C. Wilke 

 
 

27. März, 19.00 Uhr        Passionsandacht  

 

Im April 
 

 

01. April 
10.00 Uhr 

 

Palmarum  
anschl. Café Himmelsleiter 

 

        

 

A. Wilke  
 

 

 

03. April, 19.00 Uhr         Passionsandacht     

 

05. April 
19.00 Uhr 

 

Gründonnerstag 
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier      

 

A. Wilke  
 

 

06. April 
10.00 Uhr 

 

Karfreitag 
 

 
 

C. Wilke  
 

 

07. April 
22.00 Uhr 

 

Taizé-Gesang 
Singen eines Nacht-Gebets 

  

C. Wilke  
 

 

08. April 
10.00 Uhr 

 

Ostersonntag  
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier  
 

Die Kinder sind nach dem gemeinsa-
men Beginn im Gottesdienst im Kirch-
garten zum Eiersuchen eingeladen! 

 
 

     

                     

 

A. Wilke  
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Gottesdienste 

Im April 
 

 

09. April 
10.00 Uhr 

 

Ostermontag 
 

 
 

 

Heinzmann 

 

15. April 
10.00 Uhr 

 

Quasimodogeniti 
 

  

Weinbrenner 

 

22. April 
10.00 Uhr 

 

Miserikordias Domini – Familien-
gottesdienst zum „Tag der Erde“ 

 

                 

 

C. Wilke + 
Posaunenchor 

 

29. April 
10.00 Uhr 

 

Jubilate - Gottesdienst zur 
Goldenen und Diamantenen 
Konfirmation mit Abendmahlsfeier 

 

 

          

 

A. Wilke 

 

Im Mai 
 

 

05. Mai 
18.00 Uhr 

 

Abendmahlsgottesdienst  
zur Konfirmation  

 

    

 

Risch, 
C. Wilke 

 

06. Mai 
9 + 11Uhr !! 

 

Kantate 
Konfirmationsgottesdienste         

 

Risch, 
C. Wilke  

 

13. Mai 
10.00 Uhr 

 

Rogate  mit Taufe, 
anschl. Cafè Himmelsleiter 

 

        

 

A. Wilke 
 

 

17. Mai 
11.00 Uhr 
 

 

Christi Himmelfahrt    
Gottesdienst im Grünen bei der „Hütte“ 
im Habichtswald + gemeins. Mittagessen 

 

              

 

C. Wilke +  
Posaunenchor 

 

20. Mai 
10.00 Uhr 

 

Exaudi 
 

 

        
 

 

Uekermann 
 

 

27. Mai 
10.00 Uhr 

 

Pfingstsonntag - Gottesdienst 
mit Abendmahlsfeier und Taufe 

 

          

 

A. Wilke  

 

28. Mai 
10.00 Uhr 

 

Pfingstmontag 
 

        
 

 

Brand 

 

Im Juni 
 

03. Juni 
10.00 Uhr 
 

 

Trinitatis 
Gottesdienst zur Tauferinnerung 
anschl. Café Himmelsleiter 

 

                                        

 

C. Wilke  
 

 

10. Juni 
10.00 Uhr 

 

1. Sonntag nach Trinitatis 
 

        
 

 

Uekermann 
 

 
 
 
 
 
 

                                                                                      Abendmahl 

 

Kindergottesdienst 
10 – 11 Uhr       

Kinderbetreuung  
10 – 11 Uhr  

Familien-
gottesdienst 



Pfarrerehepaar: 
Arno und Claudia Wilke 
Sprechzeiten:  
Dienstag 10 - 12 Uhr,  
Donnerstag 18 - 19 Uhr,  
in dringenden Fällen  
jederzeit. 
 

Waldecker Strasse 30  
  88 02 80 
  Fax: 98 80 922 
   

E-Mail: Pfarramt.Kassel-
Jungfernkopf@ekkw.de  
 
 
 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes: 
Marc Clinckaert, Zum Feld-
lager 124 A,   66 693 
 

 

Küsterin:  
Frau Theuerkauf, 
Hans-Römhild-Str. 4 
  450 460 75 
  priv. 88 37 05 
 
 

Jugendmitarbeiterinnen:  
Frau Andrea Wielsch,  
  88 60 44 (Jugendbüro) 
priv.:   05677- 92 11 28; 
Frau Kerstin Weimann,  
  20 29 245  
kerstin.weimann@ekkw.de 
 
 

Organist/Innen: 
Frau Emde,   88 42 23 
 

Herr Eckhard Hantke,  
  31 22 50 
 
 
 
 

 
 

Kirchenchor: 
ab 01. April 2012 unter 
neuer Leitung -   .... 
 
 

Diakoniestation  
Kassel-Mitte: 
Hafenstraße 13  
  88 00 70 
Ahnatalstraße 5  
  491 79 77 
 
 

Diakonisches Werk 
Kassel-Stadt: 
Hermannstraße 6,  
  71 28 80 
 
 

Telefonseelsorge: 
  (08 00) 111 01 11  
(gebührenfrei)

 
 
 

 
 

 

 
 

 

Wichtige Anschriften und Rufnummern 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Jungfernkopf 
EKK  BLZ 52060410  Nr. 2200201  Verwendungszweck: KG Jungfernkopf (33) 


